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Um unterjährig geplanten Aufwand zu planen und in den Budgetübersichten zu berücksichtigen 

haben Sie entweder die Möglichkeit eigenständig Mittelbindungen zu verwalten oder in 

Zusammenarbeit mit dem Einkauf  Bestellanforderungen anzulegen. Mittelbindungen haben den 

Vorteil, dass Sie sie jederzeit an Ihre Planung anpassen können. Bestellanforderungen dagegen 

haben den Vorteil, dass bei ganz konkreten Planungen, diese zum Zeitpunkt der tatsächlichen 

Bestellung nur noch aktualisiert werden müssen und keine redundante Erfassung nötig ist. 

Für die IT-Dienste nutzen wir hauptsächlich die Mittelbindung, da sich die Spezifikationen 

technischer Geräte so schnell ändern, dass das Anlegen von Bestellanforderungen bei der  

Bestellung keine Arbeitsersparnis bieten würde. Anders ist dies, wenn Sie genau wissen, dass Sie zu 

bestimmten Zeitpunkten im Geschäftsjahr immer das gleiche erwerben müssen. (z.B. Materialien 

zum Semesterbeginn).  

Übrigens sollten Sie Verträge, zu denen regelmäßig Zahlungen erfolgen, immer vom Einkauf als 

Bestellung anlegen. Dann ist bereits sehr früh im Geschäftsjahr das aus diesem Vertrag gebundene 

Budget auf der Finanz- und Kostenstelle als Obligo gebucht. 

Grundsätzlich empfehle ich, mit nur wenigen Mittelbindungen die viele Positionen enthalten zu 

arbeiten. 

Eine Mittelbindung legen Sie an, indem Sie im Recherchemenü den Knoten Mittelbindungen 

öffnen und auf Anlegen Mittelbindung doppelklicken. 

 

 

Im daraufhin erscheinenden Selektionsbild geben Sie  
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MB als Belegart und Datumsfelder ein. Ich wähle grundsätzlich den 1.1. des jeweiligen 

Geschäftsjahres. 

 
 

Ausgelöst wird die Transaktion über Symbol auf der linken Seite des Fensters oder mit Strg F4 

 

Wählen Sie jetzt einen Belegtext und tragen Sie Ihre Planung ein. Ich beginne das Jahr jeweils 

mit den wesentlichen Planungsätzen. Lediglich, den Geschäftsbedarf nehme ich nicht auf. 

Auch die Softwareverträge muss ich nicht erneut aufnehmen, da diese bereits vom Einkauf als 

Bestellungen angelegt sind. Als freies Budget haben die IT-Dienste bereits  zu Beginn des 

Jahres lediglich die wirklich freien Mittel. Auf Ihren Finanzstellen wird der Positionstext der 

Mittelbindung gezeigt. Wählen Sie also einen aussagekräftigen Text. 

 
 

 



IT-Dienste 

Service ERP 

Jochen Meiners, 04.10.2011,                                                                                                                  3 von 4 

I:\Application Services\SAP\LösungenfIncidents\Arbeiten mit Mittelbindungen und 

Bestellanforderungen.doc  

 

Arbeiten mit Mittelbindungen, Bestellanforderungen und Bestellungen 
 

Im Laufe des Jahres aktualisiere ich die Mittelbindungen, indem ich lediglich die Werte 

aktualisiere. Hierzu prüfe ich die tatsächlich bereits getätigten Bestellungen und korrigiere die 

Werte in den einzelnen Positionen. 

 

Sind Positionen vollständig erledigt, setze ich das „erledigt Kennzeichen (drittes Symbol von rechts 

in der Symbolleiste). 

Über die Recherche Budget gegen Obligo und Ist getrennt ausgewiesen informiere ich mich und 

die Kollegen monatlich über den Stand der Bewirtschaftung.   
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Im Controlling kontrolliere ich die Entwicklung der Kosten auf Basis des Berichtes Geschäftsjahr / 

Vorjahr. 

 

Das Ergebnis speichere ich in Excel und lege Ihn in einem Ordner zur Kostenrechnung ab 

(Dateiname enthält das Datum der Ausführung). 

Ich öffne den Bericht dann in Excel und ergänze Ihn um zwei Formeln, den erwarteten Rest zu 

Personal und den erwarteten Rest zu Sachmitteln. 

 

Die Formeln lauten:  =(1-(7/12,7))*-1 für Personal. Die 7 in der Formel bezieht sich auf die Anzahl 

bereits verbuchter Bezügeabrechnungen, die 12,7 beinhaltet die Anzahl der Vergütungszahlungen 

inclusive des Anteils für die erwartete Sonderzahlungen. Für die Sachmittel verwende ich die 

Formel: =(1-(217/360))*-1. 217 ist die Anzahl der Tage die das Jahr bisher hatte. 360 die Anzahl der 

Tage des Jahres. Somit habe ich schnell einen Überblick, bei welchen Kostenarten die Ausgaben 

wachsen.  

  


